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-Anforderungen an elektrische Steuergeräte im Fahrzeug.

- Frühausfallerkennung.

- Lackieren von Leiterplatten.

- Produktionsprozess/Serienreife.

- Typische Fehlerbilder in der Fahrzeugelektronik.

- Fazit & Trends.
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Anstieg elektrischer Fahrzeugfunktionen.
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Anforderung an elektrische Steuergeräte.

Lebensdauer (Jahre, Laufzeit, Betriebsstd.)

Vibrationsbeanspruchung

Mechanischer Schock

Hoch- / Tieftemperaturlagerung

Tieftemperaturbetrieb

Stufentemperaturprüfung

Salzsprühnebelprüfung

Feuchte Wärme, zyklisch

Feuchte Wärme, konstant

Hochtemperatur -Dauerlauf

Temperaturwechsel -Dauerlauf

Mechanisch / Hydraulischer Dauerlauf

Betauungsprüfung

Umwelt -
anforderungen

Zielstellung :

OEM übergreifende 
harmonisierte HW 
Anforderungen für 
E/E Lieferanten .
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Projekt Ziele und ðerreichung .

D-sample

Projekt Ziele : Der Produktionsprozess muss in der Lage sein, die 
geforderte Qualität in der geforderten Stückzahl mit 
den vorhandenen Ressourcen unter Serienbedin -
gungen zu fertigen und termingerecht zu liefern.

Für die Produkt - und 
Prozessentwicklung:
(Auszug)

- Zuverlässigkeitsindikatoren
- Relevante Merkmale/critical parts
- Prozess-/Prüfmittelplanung und Qualitätsplanung Lieferant
- Sublieferantenmanagement
- FMEAs, Anlauftauglichkeit, Prozessfähigkeit

Serienprozess:
(Auszug)

- Verifikation Zielvereinbarung & Projektanforderung
- Equipment (MFU, Verifikation), Traceability, Monitoring of 
test equipment, Schulung von Mitarbeitern, Logistik, ESD -
Schutz, Lagerung von Komponenten, Bleifrei -
Anforderungen, Rework & Repair, Stückzahlen, Handling, 
Poke Yoke,é



S. Reidl
10.03.2010
Seite 6

Fahrzeugelektronik ð
Qualität, Anforderungen, Trends. 

Zeitliche Anforderungen .

A-Muster B-Muster C-Muster D-Muster

Indikation zur Zuverlässigkeit 
und Frühausfallerkennung 
von elektr. Baugruppen.

Serienreife, 
Serienherstellprozess,
Zielwert -Erreichung.
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Frühausfallerkennung.
Ausfall-
rate

Zeit / Beanspruchung

- Run-In
- HASA/HASS 
(Highly accelerated stress screening/audit)

Ausfall-
rate

Zeit / Beanspruchung

Gewünschtes Verhalten

-HALT
- PAA 
-Thermographie
- Betauung
- Umwelterprobung
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Frühausfallerkennung.

Ereignis Ermittlung Auswirkung

Thermographie Hot Spot Erkennung,

Design, Bauteilauswahl.

Betauung Fehlfunktion,

Migration.

Layout, Komponenten,

Kontamination, 

Schutzlackierung.

Umwelterprobung Ziel: Positiv 

abgeschlossene 

Vollvalidierung.

Qualität, Zuverlässigkeit,

Mechanische, 

mech.-thermische Fehler.

HASA/HALT
(Highly accelerated stress analysis,

Highly accelerated lifetime ).

Ermittlung von

Schwachstellen

Abh. von Analyse.

Run-In Frühausfälle Herstellprozess, 

Bauteile & Komponenten,

Thermisch -funktionale Fehler.
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Lackieren von Leiterplatten.

Anforderung:  Erfüllung Anforderung aus Betauungstest.

Massnahme (n): HW Redesing od. Schutzlack/Hot melt
gemäß Freigabeliste.

Bekannte Probleme: Migrationen auf der Leiterplatte, sehr häufig
im Bereich Stecker und Chipkondensatoren .

Beispiel Hotmelt .
Beispiel Schutzlackierung/Dickschichtlack


